
o

itäten

hend

E

S S

es
g den

ſt
u

beſtens

h

2
iber

Kameraden nicht ganz nach

e

t t
e

7 s J E
h J

n 7 W in v S W

i e 5c S 43n r an 1 4 nne d da

Saubrejches Vageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans
Hurch die Poſt unter Nr 2859 Mk 1,80 vro Quart excl Beſtellgeld

ſertionsPreis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
jeigen 80 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaſzt 8 Seiten
ca orowow nwe woNeueſte Ereigniſſe

Betrachtungen über das Jnſterburger Offiziersduell

Der Geheimbundprozeß gegen die polniſchen Akademiker in Poſen iſt
beendet

Die Folgen des franzöſiſchen Kreuzzuges nach Kleinaſien zeigen ſich

Die große ſibiriſche Eiſenbahn iſt nunmehr vollendet

Der höchſte weltliche Beamte des türkiſchen Reiches Halil Rifaat iſt
geſtorben

Die Unabhängigkeit der Buren iſt unvereinbar mit der Sicherheit Eng

lands ſo ſagt Salisbury

Eine folgenſchwere Geſchitzerploſion auf einem engliſchen Panzerſchiffe

Mord und Selbſtmord wegen verſchmähter Liebe in Halle a S

Das Jnſterburger Offtziersduell
Halle 11 November

Ueber die Veranlaſſung zu dem Offiziersduell in Jnſterburg erhält
die Nationalztg von vertrauenswerther Seite eine Darſtellung welche
die Zulaſſung des Zweikampfes als geradezu ungeheuerlich erſcheinen läßt

Danach hat der inzwiſchen verſtorbene Leutnant Blaskowitz am
Tage vor ſeinem Polterabend ſeinen unverheiratheten Kameraden die
übliche Abſchiedsbowle gegeben Daß er ſelbſt dabei des Guten zu viel
gethan hätte haben ſeine Kameraden nicht bemerkt ſonſt hätten ſie ihn
nicht allein nach Hauſe gehen laſſen In der friſchen Luft ſcheint jedoch

die Bowle ihre Wirkung geübt zu haben denn als in der Reitbahnſtraße
die Artillerieleutnants Hildebrand und Raßmußen ihren Kameraden

Slaskowitz trafen ſchien er ihnen ſo ſchwach auf den Füßen daß ſie be
ſchloſſen ihn der Vorſicht halber nach Hauſe zu bringen Leider führten
ſie dieſe Abſicht nicht ſofort vollſtändig aus Sie brachten den kaum
ſeiner Sinne Mächtigen nur bis in die Nähe ſeiner Wohnung und glaubten
er würde ſich von dort aus allein nach Hauſe finden Sie waren bereits
eine nicht unerhebliche Strecke von der Stelle entfernt an der ſie den
Leutnant Blaskowitz ſeinem Schickſal überlaſſen hatten als ihnen
Bedenken aufſtiegen ob ſie gut daran gethan hätten den

Hauſe zu bringen Deshalb
kehrten ſie um und fanden Leutnant Blaskowitz faſt auf derſelben Stelle
wo ſie ihn verlaſſen hatten Augenſcheinlich hatte er ſich zunächſt an ein
Haus angelehnt gehabt und war dann heruntergeſunken ſo daß ihn die
beiden Offiziere in hockender Stellung ſchlafend an die Mauer gelehnt
antrafen Sie faßten ihn deshalb unter die Arme und ſuchten ihn empor
zuheben Dabei ſchlug der Trunkene mit den Armen um ſich ohne im
Schlafe zu wiſſen wer ihn angefaßt hatte und gegen wen er ſich wehrte

Das iſt die Urſache zum Zweikampf Am nächſten Morgen alſo
am Freitag fuhr Leutnant Blaskowitz zu ſeinem Polterabend nach

Dienstag 12 November 1901

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

13 Jahrgang
Wöthenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Glälker und Der Kauernfrennd

DeutſchEylau Man kann es ihm gewiß glauben wenn er verſicherte
von den Vorgängen des letzten Abends am nächſten Morgen nichts gewußt
zu haben Jn Deutſch Eylau war alles zur Feier des Polterabends vor
bereitet auch die Gäſte waren bereits erſchienen als ein Telegramm aus

Jnſterburg eintraf das den Leutnant Blaskowitz aufforderte ſofort nach
Jnſterburg zu kommen Er ſei von zwei Offizieren gefordert und müſſe
wahrſcheinlich den Ehrenhandel ſofort ausfechten Daß Leutnant Blaskowitz
zu ſeiner Hochzeit gefahren war den Abſendern des Telegramms ſelbſt
verſtändlich bekannt Die Hochzeit war auf Sonnabend feſtgeſetzt ſie
wurde infolge dieſes Telegramms verſchoben und Leutnant Blaskowitz reiſte

ſofort nach Jnſterburg Da erfuhr er daß die Leutnants Hildebrand
und Raßmußen den Vorgang gemeldet und ihn gefordert hätten Nun
tagte ein Ehrenrath ob am Sonnabend oder Sonntag das iſt nicht
gewiß doch iſt letzteres wahrſcheinlicher An dem Ehren ath ſollen außer
dem Regimentskommandeur Oberſten von Reiswitz der Hauptmann
Weyergang und die Oberleutnants Müller und Quade theilgenommen
haben Leutnant Blaskowitz wollte die Angelegenheit von der er that

ſächlich nichts wußte in der Weiſe regeln daß er eine Ehren
erklärung den beiden Artillerieoffizieren gegenüber abgab und die Ver
letzten wollten ſich damit auch begnügen Es verlautet ſogar daß einer
der beiden Artillerieoffiziere ſeine Forderung nach richtiger Würdigung der
Verhältniſſe zurückgenommen hatte oder habe zurücknehmen wollen
Der Ehrenrath entſchied jedoch ſo daß der Zweikampf unvermeidlich
war Der Brigadekommandeur Generalmajor Stamm in Gumbinnen
und der aus dem Kroſigkprozeß bekannte Diviſionskommandeur v Alten
in Jnſterburg haben von dieſer Entſcheidung Kenntniß erhalten Urber
die Bedingungen unter deuen der Zweikampf ſtattfand ſind viele Lesarten

im Umlauf Mir iſt diejenige die wahrſcheinlichſte ch welcher nur ein
einmaliger Kugelwechſel vorgeſehen war Es wurde nach Zählen geſchoſſen
und beide Parteien ſchoſſen ſo gleichzeitig daß man anfänglich glaubte
es ſei nur ein Schuß gefallen Leutnant Blaskowitz hatte einen Schutz in
den Unterleib erhalten Die Kugel hatte die linke Niere zerſchmettert und

war an der Wirbelſäule abgeprallt Die Verletzung war tödtlich Bereits
wenige Stunden nach dem Zweikampf war Leutnant Blaskowitz eine
Leiche Beerdigt wurde er von ſeinem Vater am ſeinem 25 Geburtstage
Einigen betheiligten Herren ſoll jetzt manches furchtbar leid thun der
Reſt iſt Schweigen

So heißt es in dem Bericht dem die Nat Ztg hinzufügt für die
öffentliche Meinung und den Reichstag könne der Reſt nicht Schweigen

ſein Zweifellos wäre es für den Leutnant Blaskowitz nachdem er ſich in
den Zuſtand der Unzurechnungsfähigkeit verſetzt und in dieſem 2uſtande

5 Unzu g be t d dieſem Zuttandeetwas geihan hatte was kein Offizier thun dürfte das Richtigſte gewefen
den Abſchied zu nehmen Nachdem er ſich aber bereit erklärt hatte eine
Ehrenerklärung abzugeben hatte er gethan was nach der kaiſerlichen Ver

ordnung vom 1 Januar 1897 als genügeude Sühne angeſehen werden
ſollte Jn dieſer Verordnung heißt es bekanntlich Jch will daß Zwei
xämpfen Meiner Offiziere mehr als bisher vorgebeugt wird Die An
läſſe ſind oft geringfügiger Natur Privatſtreitigkeiten und Beleidi
gungen bei denen ein gütlicher Ausgleich ohne Schädigung der
Standesehre möglich iſt Der Offizier muß es als Unrecht erkennen
die Ehre eines Anderen anzutaſten Hat er hiergegen in Uebereilung
oder Erregung gefehlt ſo handelt er ritterlich wenn er an ſeinem
Unrecht nicht feſthält ſondern zu gütlichem Ausgleiche die Hand
bietet Nicht minder muß Derjenige dem eine Kränkung oder Be
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wa e e e eleidigung widerfahren iſt die zur Verſöhnung gebotene Hand an
nehmen ſoweit Standesehre und gute Sitten es zulaſſen Jn derſelben
Verordnung iſt geſagt daß der Ehrenrath hinfort grundſätzlich bei dem
Austrage von Ehrenhändeln mitwirken ſoll er hat ſich dieſer Pflicht mit

dem gewiſſenhaften Beſtreben zu unterziehen einen gütlichen Ausgleich
herbeizuführen Zu dieſem Behufe wird beſttimmt Der Ehrenrath hat
unter Leitung des Kommandeurs den Sachverhalt ungeſäumt durch münd
liche oder ſchriftliche Verhandlungen aufzuklären und nach dem Ergebniſſe
der Ermittelungen ſowie nach Anhörung der Betheiligten ſchriftlich ent
weder 1 einen Ausgleichsvorſchlag anfzuſtellen oder 2 zu erklären

daß er ſich nach Lage der Sache außer Stande ſehe einen Aus
gleich vorzuſchlagen daß vielmehr ein ehrengerichtliches Verfahren
nothwendig ſei oder aber 3 feſtzuſtellen daß die Ehre der Betheiligten
für nicht berührt zu erachten und deshalb weder ein Grund zur Auf
ſtellung eines Ausgleichsvorſchlages noch auch zu einem ehrengerichtlichen
Verfahren vorhanden ſei

Jſt in Jnſterburg fo fragt das L überhaupt nach dieſer An
ordnung verfahren worden dann kann der Ehrenrath nur die Erklärung
zu 2 abgegeben haben was nach der oben mitgetheilten Darſtellung
unbegreiflich ſein würde aber an der Thatſache daß das Duell ſtatt
gefunden hat und daß der Leutnant Blaskowitz erſchoſſen worden iſt ja
nicht zu rüttelin Jn der Verordnung vom 1 Januar 1897 folgen dann
auf die Beſtunmungen über die Thätigkeit des Ehrenraths Anordnungen
wonach in dem Falle zu 2 ein ehrengerichtliches Verfahren ſtattzu
finden hat Ueber die Bedeutung desſelben iſt nichts Beſtimmtes geſagt
es heißt nur Ueber einen Ofſizier der unter Umgehung des Ehreuraths
oder vor endgiltiger Entſcheidung über den Beſchluß des Ehrenraths oder
unter Nichtachtung des endgiltig feſtgeſtellten Ausgleichsvorſchlages oder

der Feſtſtellung zu 3 oder vor Meiner Entſcheidung auf den
ehrengerichtlichen Spruch einen anderen Offizier zum Zweikampf
herausfordert oder die Herausforderung eines anderen Offiziers zum

Zweikampf annimmt iſt Mir ſofort zu berichten Hier ſind wie
alsbald nach der Veröffentlichung der Verordnung vom 1 Januar 1897
hervorgehoben worden iſt Unklarheiten und Lücken thatſächlich wird ſo
beeren vorgenanntes Blatt wohl jeder ſeitdem ſtattgehabte Zweikampf
zwiſchen Offizieren erfolgt ſein ohne daß eine kaiſerliche Entſcheidung
auf einen ehrenderichtlichen Spruch abgewartet wurde Doch für den in

Rede ſtehenden Fall iſt das verhältnißmäßig gleichgiltig die wichtigſte
Frage iſt in welcher Art der Ehrenrath ſich der ihm durch die kaiſer
liche Verordnung übertragenen Aufgabe entledigt hat und wie die Vor
geſetzten ſich hierzu verhalten haben Hierüber wird der Kriegsminiſter

im Reichstag Aufklärung zu geben haben Der B erfährt denn
auch daß die amtliche Stelle welche über das Vorkommniß der Volks
veriretung gegenüber Erklärungen abzugeben haben werde Schritte zu
ihrer genauen Orientierung eingeleitet habe

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Borlin 10 November Hofnachrichten Geſtern Vormittag
hörte der Kaiſer den Vortrag des Stellvertreters des Chefs des Marine
kabinets Kapitän z S v Müller Um 1 Uhr fand beim Kaiſerpagt
zu Ehren des Geburtstages des Königs von England eine Tafel
ſtatt Der Kaiſer wird von der Letzlinger Jagd aus ſich nach Breslau

Im Nebel
Roman von A C Stürckow

33 Fortſetzung Nachdruck verboten
Katharina hatte gefragt nur um etwas zu ſagen Jhre

Augen gingen im ſcheuen Flammen zu Gert hin
Wenn Sie das Pferd ſähen gnädige Frau wäreu Sie

ſofort beſiegt und begeiſtert dazu verſicherte Dillys eifrig
Eine prächtige Acquiſition iſt die Stute in jedem Falle

An und für ſich auch nicht theuer Nun Jngenſalt was
meinſt Du

Katharina ſah in Gerts Blick eine ſpöttiſche Frage So
gut über den Geldbeutel jetzt hier orientiert Er verbeugte
ſich gegen Dillys Meine Frau hat ſich noch nicht gegegen Dilly sdußert

Sie zitterte ſo furchtbar regte ſie dieſe thörichte Pferde
geſchichte auf Um jeden Preis wünſchte ſie ſie aus der Welt
zu bringen Gert und ſich Demüthigungen zu erſparen

Jch habe Luſt natürlich wenn das Thier edel iſt
Es würde mich freuen wieder einmal aufſteigen zu können
Wenn Du daher glaubſt Gert

O bitte recht ſehr Mit Bären und ſolchem landſtreichenden
a ſchließeſt Du eben einen Pakt ab nichts einfacher
als das

Sie ſah daß ſie einen Fehlgriff gethan Aber was kam
es heute für ſie auf einen mehr oder weniger an Sie ſelber
war ja ein Fehlgriff Das Blut ſchoß ihr nach dem Kopfe
ſie lachte

Nichts iſt einfacher wiederholte ſie zuſtimmend vBitte
ſge mein Glas iſt leer wann kann man das Pferd
ſehen

Hugo der ſtaunend von ſeinem Bruder auf Katharina und
von ihr wieder zu jenem geſehen ſaß ſehr ernſt da Jeder
konnte ihm auſehen daß ſeine gute Laune bedenklich in die
Brüche gegangen war Er ſah auf ſchenkte das Glas voll
und ſchwieg

Nicht vor morgen Nachmittag Wettersdorf iſt bis dahin
verreiſt Oder wir müßten ſofort telegraphieren Jngenſalt

Telegraphieren wir alſo
Sie muß hierher geſchickt werden der gnädigen Frau

wegen heute noch weil Du doch jedenfalls
Du meinſt dabei ſein willſt Aber warum denn Meine

Frau unternimmt nichts was ſie nicht auch allein durchführen
kann Sie wird ſich nach ihrem Urtheil ſchlüſſig machen
Außerdem ſtehen ihr zwei Kenner wie Jhr beide zur Seite
Das genügt

Dillys warf einen ſchnellen ſcharfen Seitenblick auf den
völlig Gleichmüthigen Recht verbunden Jhnen aber Gnä
digſte mein unterthänigſtes Kompliment Es dürfte wenige
Frauen geben denen ein ſo kompetentes Urtheil zugetraut ein
ſo unbedingtes Vertrauen für alles und jedes entgegengebracht
wird

Katharina neigte das Haupt Ja wenige hoffentlich
die für ihren Mann eine ſo bis zur vollſtändigſten Gleich
giltigkeit verlorene Poſition ausmachten

Da wir übrigens beim Pferdethema ſind meinte Gert
leichthin ich muß nach vier Uhr noch auf die Felder und
Vorwerke fahren Jch hoffe Jhr ſeid insgeſammt ſo liebens
würdig mich zu begleiten Leider kann ich dort keinen erfreu
lichen Anblick verſprechen da die Dürre der Ernte das Genick
gebrochen haben ſoll

Die Herren erklärten ſich ſofort zum Mitfahren bereit
Hugo mit einem ſorgenvollen Blick auf ſeinen Bruder Katha
rina zögerte Durfte ſie Was beſtand zwiſchen Gert und ihr
nun noch von dem Pakte der heutigen Nacht Getheilte Ar
beit getheilte Kaſſe Die Kaſſe hatte er zurückgewieſen
an ihr war es ihn vom Zuſammenarbeiten mit ihr zu ent
binden Dieſe Laſt zu tragen war er nicht verpflichtet

Nun Katharina
Jch danke Dir Aber ich glaube ich thue beſſer zu Hauſe

zu bleiben Jch meine Poſtſachen ſind noch nicht er
ledigt

Ganz wie Du befiehlſt Natürlich ſind Deine Poſtſachen
von erſter Wichtigkeit Bitte Dillys verſuche doch dieſe aus
gezeichneten Erdbeeren Jch habe ſie voriges Jahr aus Samen
gezogen

Sie ſind ganz delikat Jch bin erſtaunt Dich auch als
Gärtner kennen zu lernen und begierig welche Talente man ſo
im Laufe der Zeit noch in Dir entdecken wird Du weißt
was man ſich allenthalben erzählt

Nein Hoffentlich nichts von mir Jch finde es unbe

Er blickte
quem als Erzählungsſtoff zu dienen

Dillys achtete auf die ſchroffe Ablehnung nicht
eben auf die Hausfrau die ſich in ihren Stuhl zurücklehnte
und durch ſeinen Kopf ſchoß ein Erinuern an gleiche Art kühn
ſtolzer Grazie in dieſer Haltung Wo hatte er das doch ge
ſehen Wo nur

Hugo antwortete an ſeiner Statt Der Herr Rittmeiſter
meint ſicherlich dasſelbe Gerücht das ich ſchon überall nach
Kräften desavoniere Man erzählt ſich nämlich Gert Du
würdeſt Dich als Reichstagskandidat für unſeren Kreis auſ
ſtellen laſſen wenn wie vorauszuſehen der Doktor
Scziemnirsky nach ſeiner Krebsoperation ſein Mandat nieder
legen wird

Gert wechſelte doch die Farbe Das blaue Netzwerk ſeiner
Adern lief gefährlich auf Jch denke gar nicht daran

Der Ton der Antwort zog ſogar Dillys aus ſeinem Grübeln
Es that ihm leid bei Gert auf einen wunden ihm ſelbſt unbe
kannten Punkt geſtoßen zu ſein Er wollte etwas Verſöhn
liches ſagen

Sie ſetzen einem nämlich alle auseinander daß einzig
Deine Aufſtellung zur Kandidatur das abermalige Durchkommien
eines Polen verhindern würde Und da ſie es alle wie eine
Schande empfinden den Kreis durch dies Element vertreten zu
wiſſen ſo war hier der gute Wunſch ſicherlich der Vater des
Gerüchtes Jch zudem hielt Dich für ehrgeizig

Ehrgeizig Gert war wieder ruhig O gewiß das
bin ich auch Aber nicht in Bezug auf Unmöglichkeiten Und
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Zur Erholungsreiſe der Kaiſerin nach dem Süden wird
der Voſſ Ztg aus Abbazia gemeldet Hier trafen Perſonen vom
Hofſtaat der deutſchen Kaiſerin ein um für Mitte Januar für die
Kaiſerin und die jüngeren Prinzen eine Wohnung zu ermitteln Die
Kaiſerin ſoll bis Oſtern an der öſterreichiſchen Riviera bleiben zu welcher
Zeit fie den Beſuch des Kaiſers Wilhelm empfangen wird um dann mit
dieſem gemeinſam die Rückreiſe anzutreten Bei dem früheren Aufenthalte
des Kaiſerpaares in Abbazia wohnten die Majeſtäten in der Villa
Angiolina die auch diesmal als Wohnung auserſehen ſein dürfte

Dem Metzer Biſchof Benzler ſcheint es nicht zu gefallen
daß die Geiſtlichen in Lothringen ſich zu viel mit der Politik be
faſſen wenigſtens läßt die Antwort welche er dem Generalpikar Karſt
ertheilte darauf ſchließen Gelegentlich ſeines Namensfeſtes empfing er
den Klerus der Stadt und erwiderte auf die ihm durch Karſt dargebrachten
Glückwünſche nach der kath Metzer Preſſe u daß er wünſche
daß der Klerus gleich ihm ſich nur mit dem Heil der Seelen
beſchäftige

Das e Blatt Daily News hatte die Mittheilung
gebracht Graf Walderſee werde irr December England beſuchen und
während eines Theils dieſes Beſuches der Gaſt König Eduards ſein
Dieſe Nachricht beruht auf Unwahrheit Graf Walderſee ſelbſt weiß von
dieſer Reiſe nichts auch hat er noch nicht einmal daran gedacht eine Reiſe
nach England zu unternehmen Der Geſundheitszuſtand des Feld
marſchalls beſſert ſich jetzt erfreulicher Weiſe zuſehends Das Blut
geſchwür am Schienbein iſt längſt verſchwunden aber eine Venenentzün
dung verlangt eine Schonung des Beines die immer noch mehrere Wochen
in Anſpruch nehmen kann Seit einigen Tagen macht der Feldmarſchall
ſeine regelmäßigen Ausfahrten wieder Sein Ausſehen iſt friſcher ſein
Geſicht voller als bei ſeiner Rückkehr aus China

Der Handelsminiſter Möller hat am Freitag und Sonn
abend in Krefeld und Düſſeldorf anläßlich von Feſtſitzungen der Handels
kammern in genannten Orten Anſprachen gehalten welche die Kette ſeiner
bisherigen Miniſterreden um neue Glieder bereichert Jn Krefeld führte
der Miniſter aus es könne einem angſt und bange werden bei der Frage
wie man aus dem Chaos der wirthſchaftlichen Fragen eine Löſung finde
die das Vaterland auf ſeinem Machtſtandpunkt erhalte Die Landwirth
ſchaft war die Grundlage unſerer Kraft die Jnduſtrie müſſe das richtige
Verſtändniß anbahnen und dürfe die Landwirthſchaft nicht fallen laſſen
Wir müßten ihr die Möglichkeit der Exiſtenz ſchaffen innerhalb der Grenzen
in denen auch Jnduſtrie und Handel beſtehen Es wäre ein Unheil wenn
eine der kämpfenden Parteien als Siegerin aus dem Kampfe hervor
ginge Der Kern der Düſſeldorfer Rede geht dahin Wir können in
der That ſtolz darauf ſein daß unſere Thatkraft uns dahin geführt hat
wo wir uns heute befinden Wenn wir nach einer Periode übergroßen
Vertrauens uns jetzt in einer ſolchen des Rückganges befinden ſo möge
uns über die Befürchtungen die fich daran knüpfen doch der Gedanke
hinwegbringen es iſt ebenſo in dem menſchlichen Getriebe daß auf
Perioden großer Anſpannung der Kräfte Perioden der Erſchlaffung folgen
müſſen Es gelte weiter zu ſchaffen wenn auch wie zu erwarten ſei für
die nächſten Jahre mit geringem Erfolg

Bei dem Stapellauf des Linienſchiffes Mecklenburg
welcher am Sonnabend auf der Werſt des VBulkan in Stettin ſtattfand
hielt der Großherzog von Mecklenburg Schwerin folgende Tauf
rede Jch bin ſtolz darauf im Auftrage Sr Majeſtät des Kaiſers an
dieſer Stelle zu ſtehen um zugleich im Namen Sr königlichen Hoheit
des Großherzogs von MecklenburgStrelitz an dieſem ſtolzen Schiff die
Taufe zu vollziehen Du ſollſt jetzt hinabgleiten in die See die dein Ele
ment und deine Heimath ſein wird wir Mecklenburger liebe das blaue
Meer das mit ſeinen Wogen den Strand unſerer Heimath umbrandet
Du ſouſt den Willen und das Herrſchergebot Sr Majeſtät des Kaiſers
gehorſam vollführen wozu ſein Befehl dich berufen wird zum Wohle des
Vaterlands Wir Mecklenburger wollen unſerm Kaiſer treu ergeben ſein
bis zum letzten Athemzug Du ſollſt unter der Flagge des Deutſchen
Reiches die Ehre des Reiches wahren in allen Meeren und vor allen
Völkern der Welt Wir Mecklenburger wollen dem deutſchen Vaterlande
von Herzen dienen und Treue halten bis in den Tod Dieſem Geſühl
der Treue geben wir Ausdruck indem wir rufen Se Majeſtät Kaiſer
Wilhelm II Hurrah

Zur Eröffnung des Neichstages wird jetzt halbamtlich
verbreitet daß Präſident Graf Balleſtrem die Tagesordnung für
die 97 Plenarſitzung am 26 November wie folgt feſtgeſetzt habe

Zweite Berathung der Novelle zur Strandungs Oronung 2 Zweite
eräthung der Seemannsordnung mit ihren Nebengeſetzen Bericht

erſtatter Dr Semler Dazu liegen eine Reihe von Anträgen der Sozial
demokraten vor

Gegenüber Beſorgniſſen über das Schickſal der deutſchen
Südpolarerxpedition theilt der Hamburger Korreſpondent auf Grund
von Erkundigungen bei der deutſchen Seewarte mit es ſei nach den Wind
verhältniſſen ſehr unwahrſcheinlich daß die Gauß Ascenſion angelaufen
ſei die Ankündigung der Ankunft in Capſtadt auf den 20 Oktober müſſe
auf einem Schreibfehler des Profeſſors v Drygalski beruhen Gute
Segler brauchten in dieſer Jahreszeit für die direlte Fahrt von den Cap
verdiſchen Jnſeln nach Capſtadt durchſchnittlich 45 Tage Die Gauß
würde wohl 60 Tage gebrauchen und wenn ſie ſich mit der Unterſuchung
des ſüdatlantiſchen MeeresbodenPlateaus aufhalte 75 Tage es liege alſo
kein Grund vor ſich wegen der Nichtankunft in Capſtadt zu beunrühigen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Einzelne Berliner Blätter
ließen ſich aus Kiel berichten daß das Geſchwader Kriegsgericht
in den letzten Tagen bei den Verhandlungen über den Untergang der
Wacht und über die Vorgänge auf der Gazelle die Praxis ein

geführt habe das Gericht an Bord und nicht im Gerichtslokale an Land
abzuhalten Hieraus wurde weiterhin geſchloſſen derartige Maßnahmen
ſollten bezwecken in den Fällen in denen Offiziere betheiligt ſind jegliche
Berichterſtattung unmöglich zu machen und ſelbſt einer öffentlichen Ver
leſung des Urtheils vorzubeugen Dieſe Anſicht ſei irrig Beide Kriegs
erichtsſitzungen wurden thatſächlich an Bord des Linienſchiffes Kaiſer
ilhelm II abgehalten aber aus ganz anderen beſtimmten Gründen

Jm erſten Falle war die Oeffentlichkeit während der ganzen Verhandlung
ausgeſchloſſen weil es ſich bei der Schuldfrage gegen den Kommandanten
weſentlich um die Anslegung des taktiſchen Reglements handelte und alle
hierauf bezüglichen Fragen und Darlegungen naturgemäß im Jntereſſe der
Landesvertheidigung als Dienſtgeheimniß anzuſehen ſind Dieſe Wahrung
des Dienſtgeheimniſſes verbietet auch die Veröffentlichung der Gründe des
Urtheils Für das zweite Kriegsgericht über den Vorfall auf der Gazelle
erließ der Gerichtsherr den Befehl die Verhandlungen an Bord zu führen

daß dies eine ſolche iſt Dillys werden Dir meine Felder be
weiſen Jch kann einfach nicht Ein Landmann der ſeiner
Scholle kaum ſo viel abzuringen vermag wie er zum mühſamen
Durchkommen braucht darf an ſolche Ehrenpoſten nicht denken

Dillys ſchwieg peinlich berührt Er hatte völlig verſtanden
Katharina hob die Tafel auf Zum erſten Mal war der
Handkuß Hugos für ſeine Schwägerin ein Akt der Höflichkeit
und nicht des Gefühls

Der Diener ſervierte den Kaffee in Gerts Zimmer Für
Katharina brachte er gleichzeitig ein Telegramm Sie erbrach
es las und reichte es dann Gert hin

Er ſah flüchtig hinein Das iſt bedauerlich Es wird
Dir ſehr einſam vorkommen Vielleicht arrangierſt Du Dich
doch noch anders

Schwerlich
Rudolf beſtelle den Wagen

Sie empfing ihr Blatt zurück Jhre Hände berührten ſich
dabei Die ſeine war kühl die ihre glühte wie in tollem
Fieber Gert ſah ſie prüfend an Dir iſt ſchlecht

Sie ſtanden an ſeinem Schreibtiſch etwas abſeits von
den anderen Das volle Licht fiel auf ihr Geſicht das un
beſchreiblich krank und traurig ausſah Die Augen waren die
eines wunden verhetzten Thieres das Ruhe und eine Zufluchts
ſtatt über alles erſehnt Auf ihren halbgeöffneten Lippen lag
ein Wort Nimm mich mit Sie ſchluckte mühſam

Etwas heiß brachte ſie leiſe hervor
Fortſetzung folgt

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreid
weil es nöthig würde den nicht fachmänniſchen Mitgliedern des Kriegs
gerichts das Herausnehmen einzelner Verſchlußſtücke eines Schnelllade
geſchüpes unter Verhältniſſen wie bei der Gazelle vor Augen zu führen
Das war nur an Bord möglich Die Oeffentlichkeit wurde nicht aus
geſchloſſen und es lag auch keine Veranlaſſung vor hiervon während eines
Theils der Verhandlungen abzuweichen

Zum Gumbinuer Prozeß wird mitgetheilt Die als Zeugen
aufgetretenen Wachtmeiſter Buckpeſch und Vizewachtmeiſter Schneider
ſind als Jnvaliden anerkannt und aus dem Militärdienſt geſchieden
nachdem ſie den Civilverſorgungsſchein nebſt kleiner Penſion erhalten
hatten Die Prämie von 1000 Mk haben ſie zwar dadurch verloren
doch iſt ihre Schadloshaltung aus der Sammlung des Rechtsanwalts
Horn zweifellos da dieſe ſich auf faſt 8000 Mk beläuft Auch der
Sergeant Hickel der nicht zur Entlaſſung gelangt iſt und über den be
kanntlich noch das Reichsmilitärgericht ſprechen wird iſt auf ſeine Dienſt
brauchbarkeit unterſucht worden Auch er iſt als Ganzinvalide anerkannt
und wird ſobald er endgiltig freigeſprochen ſein wird ebenfalls eine Jn
validenpenſion und den Civilverſorgungsſchein erhalten Ohne jede An
ſprüche iſt der Unteroffizier Domnick entlaſſen worden der bereits in
erſter Jnſtanz freigeſprochen wurde Er findet vor der Hand keine Be
ſchäftigung und hält ſich zur bei ſeinen Eltern im Kreiſe Angerburg
auf Jm Strafprozeß wider Marten und Hickel iſt die von dem Vertreter
der Staatsanwaltſchaft einzureichende Reviſionsſchrift dem letzteren noch
nicht zugeſtellt worden

Die Strafkammer des Berliner Landgerichts verurtheilte
den Grafen Pückler Kl Tſchirne wegen Aufreizung der verſchiedenen
Bevölkerungsklaſſen gegen einander in einer den öffentlichen Frieden ge
fährdenden Weiſe zu 300 Mark Geldſtrafe und ſprach den Redakteur der

Staatsbürger Zeitung Böckler von der Anklage des fahrläſſigen Preß
vergehens frei Die betreffenden Aeußerungen hatte Graf Pückter am
14 December 1900 in einer großen Volksverſammlung in den Berliner
Concordiaſälen gethan Böckler berichtete darüber Bei der Straf
zumeſſung wurde berückſichtigt daß Pückler noch unbeſtraft ſei und aus
ehrlicher Ueberzeugung gehandelt habe wie ihm geglaubt werden ſolle

Jm polniſchen Geheimbundprozeß iſt am Sonnabend das
Urtheil verkündet worden Das Gericht verurtheilte den Angeklagten
von Bolewski auf Grund des Paragraphen 128 des Strafgeſetzbuchs
wegen Geheimbündelei zu 4 Monaten Gefängniß von denen ein
Monat als durch die Unterſuchungshaft verbüßt erachtet wurde Von den
übrigen Angeklagten wurden einer zu drei einer zu zwei einer zu einem
Monat drei zu ſechs Wochen einer zu drer Wochen Gefängniß verurtheilt
Ferner wurde beſchloſſen gegen vier Angeklagte die nicht erſchienen waren

r Verdachts der Geheimbündelei einen Verhaftungsbefehl zu
erlaſſen

Eine ungewöhnliche Erſcheinung auf dem Gebiete des
Poſtweſens iſt durch eine miniſterielle Anordnung geſchaffen worden
Den Poſtbehörden wurde nämlich geſtattet die Landbriefträger für die
Zeit ihrer Beſtellgänge mit dem neuen Jnfanterie Seitengewehr
auszurüſten Anlaß zu dieſer Maßnahme haben die verſchiedenen Raub
anfälle gegeben die in letzter Zeit in verſchiedenen Gegenden auf die Land
briefträger verübt worden ſind Zumeiſt wird es ſich um ſolche Land
briefträger handeln die in Gebirgs und Waldgegenden viel einſame Wege
zurückzulegen haben und oftmals der größten Gefahr für Leben und Dienſi
ausführung ausgeſetzt ſind Die Waffe ſoll von den in Frage kommenden
Poſtdirektionen von den näher bezeichneten Waffenkammern entliehen werden
Es ſind bereits mehrfach Landbriefträger mit den Seitengewehren aus
gerüſtet worden als Träger dient ein Lederkoppel mit Halter

Frankfurt a 10 November Das Urtheil des Oberkriegs
gerichts gegen den Unteroffizier Fr Engel von der 1 Schwadron
des 6 Ulanenregiments in Hanau wegen Mißhandlung von Untergebenen
wurde geſtern verkündet Das Gericht ſprach den Angeklagten in drei
Fällen frei und nahm 24 Fälle der Mißhandlung als erwieſen an wovon
aber 23 als minder ſchwere Fälle anzuſehen ſind Dementſprechend wurde
die vom Kriegsgericht erkannte viermonatige Gefängnißſtrafe auf drei
Montae und 15 Tage herabgeſetzt

Frankreich
Die Folgen des Kreuzzuges nach Kleinaſien

Paris 10 November Die Nachricht daß der Sultan alles
zugeſtanden habe und das Geſchwader deshalb aus Mytilene
zurückberufen ſei erregt ſeltſamerweiſe keine Befriedigung ſondern
allgemeine Enttäuſchnuung So überſchreibt Figaro ſeinen Leit
aufſatz geradezu Enttäuſchung und ſagt Es ſchien daß Frankreich an
ſeine edelſten Ueberlieferungen anknüpfte Wir wiegten uns in der Hoff
nung die langdauernde Politik der Zugeſtändniſſe Rückzüge Furchtſam
keiten ſei zu Ende mit den Prachtfeſten von Dünkirchen und
Betheny beginne eine neue Zeitrechnung Und nun kehrt das
Geſchwader ſchon zurück Man glaubt an Jrades Verſprechungen
und Zuſagen die ſchon ſo oft gebrochen wurden Jn vier
Monaten werden wir von vorn anfangen müſſen Wir begreifen
nichts von alledem und das Land wird unſere Verblüffung theilen
Wollten wir an dieſem Punkte anlangen ſo war es hundertmal beſſer
Conſtans in Konſtantinopel Munir in Paris und unſere Kriegsſchiffe bei ihren
Uebungen mit dem drahtloſen Telegraphen zu laſſen Genau denſelben
Gedankengang drücken der regierungsfreundliche Matin der noch vor
geſtern die Anrufung des Haager Schiedsgerichts forderte der Siscle
Eclaix Radical c aus Ein Widerhall dieſer Meinungen dürfte

in der Kammer laut werden Unverkennbar glaubten alle die welche
jetzt ſo unzufrieden ſind die Beſetzung von Mytilene ſei eine endgiltige
Beſitzergreifung obſchon amtlich und halbamtlich immer das Gegentheil
betheuert wurde Matin ſagt Frankreich habe in der ganzen Affäre
eine kindiſche Rolle geſpielt und ein diplomatiſches Muſter ohne
Werth geliefert Dieſe Kritik richtet ſich gegen Delcaſſé deſſen Miniſter
tage gezählt ſcheinen

Rußland
Vollendung der ſibiriſchen Eiſenbahn

Petersburg 10 November Finanzminiſter v Witte hat an
den Kaiſer Nikolaus folgendes Telegramm gerichtet Am 19 7 Mai 1891haben Ew Majeſtät genhaänvig in Wladiwoſtok das erſte Glied der

großen ſibiriſchen Eiſenbahn gelegt Heute am Jahrestage Euerer Thron
beſteigung iſt die Linie der Oſtchineſiſchen Eiſenbahn beendigt Aus
voller Herzensfreude wage ich Enerer Majeſtät meinen unterthänigen
Glückwunſch zu dieſem hiſtoriſchen Ereigniß darzubringen Mit der
Schienenlegung in einer Länge von 2400 Werſt von Tranusbaikalien bis
Wladiwoſtok und Port Arthur iſt unſer Unternehmen in der Mandſchurei
beendet wenn auch noch nicht völlig Trotz der ausnahmsweiſe ſchwierigen
Bedingungen und der Zerſtörung eines großen Theiles der Linie im vorigen
Jahre kann vom heutigen Tage an auf der ganzen Linie ein proviſoriſcher
Verkehr ſtattfinden Jch hoffe daß binnen zwei Jahren alle noch übrigen
Arbeiten zu Ende geführt werden und die Bahn für den beſtändigen regel
mäßigen Verkehr eröffnet wird Der Kaiſer erwiderte hierauf Jch
danke aufrichtig für die freudige Mittheilung und beglückwünſche Sie zu
der Beendigung eines der größten Eiſenbahnunternehmen der Welt in ſo
kurzer Friſt und inmitten der unglaublichen Schwierigkeiten

Orient
Großvezier Halil Rifaat

Konſtautinopel 10 November Der höchſte weltliche Beamte
des türkiſchen Reiches der Großvezier Rifaat iſt durch den Tod ab
berufen worden Halil Rifaat hat ein Alter von 76 Jahren erreicht
Nachdem er verſchiedene Gonverneurpoſten ſo von Salonichi Smyrna
und Monaſtir bekleidet wurde er im Jahre 1896 zum Großvezier er
nannt Eine große politiſche Rolle hat er nicht geſpielt eine erhebliche
Lücke iſt daher durch ſein Abſcheiden nicht geriſſen worden Das Groß
vezierat wurde in den letzten Jahren ſowohl bei wichtigen wie bei un
wichtigen Staatsangelegenheiten gänzlich übergangen Alle Fäden haben
ſich ſeitdem im Hildiz Kiosk konzentriert ob nun jemand wirthſchattliche
finanzielle oder politiſche Fragen mit der Türkei zu erledigen hat in jedem
Falle iſt HYildiz Kiosk und nicht das Großvezierat der Ort wo verhandelt
werden muß und wo die Entſcheidung liegt Perſönlich ſcheint Rifaat
ein lauterer Charakter geweſen zu ſein Dagegen übte ſein Sohn Djavid
Bey ein wahres Schreckens und Erpreſſungsregime aus bis er vor
wenigen Jahren von einem albaneſiſchen Offizier ermordet wurde

Grofzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 10 November Bei dem geſtrigen Lordmayor Bankett
der Guildhall hielt Lord Salisbury eine Rede in der er ſagte man

müſſe ſich beglückwünſchen daß der Frieden der Welt im Allgemeinen ſo
wenig geſtört ſei Vor fünfzig Jahren würde ein ſolches Ereigniß wie
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jetzt im Mittelmeer nicht ſo ſchwache Spuren hinterlaſſen haben Wez
den Krieg in Südafrika anbetreffe ſo ſei das Ende des Kriege u
nicht ſo nahe wie man gehofft habe Aber es ſei kein gewöhn rer
licher Krieg und er müſſe wiederholen daß die Engländer jede Woche ch
thatſächlich Fortſchritte machen Unſere Politik ſo ſchloß Salisbury ach
bleibt unperändert Wir wünſchen nichts ſo ſehr als den Frieden ch
aber die Unabhängigkeit der Buren iſt unvereinbar mit unſere e
Sicherheit Das engliſche Volk iſt entſchloſſen dafür Sorge zu trageg i
daß dieſer ſchreckliche Krieg ſich niemals erneuert Abwarten Red ba

Den Engländern ſcheint doch das Gewiſſen etwas zu ſchlagen r w
Ueber den Fall Hobhouſe veröffentlicht jetzt das Bur Reuter folgende ih
Darſtellung die offenbar auf Beſchwichtigung der durch die erſte Meldung elun
erzeugten Erregung berechnet iſt Wie es den Anſchein gewinnt iſt Miß Tier
Hobhouſe in Südafrika nicht verhaftet ſondern ihr lediglich bei ihrer u a
Wiederankunſt die Landung verboten worden da ſie nicht die ſeit ha
der Verlängerung des Kriegsrechts nöthige Erlaubniß der Militärbehörden n n
beſaß ſchließlich wurde ihr geſtattet an Bord eines abgehenden Tranz Dem
portdampfers nach England zurückzukehren Die ihr vom Kriegsamt er e eid
theilte Erlaubniß wieder nach Südafrika zu gehen war vor ihrer Abreiſe Na
von England zurückgezogen worden Wenn Herr Chamberlen Grunund Lord Kitchener n t Grund hätten einen nochmaligen Beſuch der rann
tapferen und wahrheitliebenden Frau in den Konzentrotionslagern zu fremd
fürchten würden ſie der Miß Hobhouſe nicht die Erlaubniß zum Aufent anlaß
halt in Südafrika verweigert und die Landung der Dame verhindern anſche

haben gewoc planCThenter Kunuſt und Wiſſenſchaft
Konſervatorinum von Bruno Heydrich Jn den Anſtalg Wo

räumen Marienſtraße 10 des Anfangs Oktober dieſes Jahres eröffneten den
Jnſtitutes fand Sonntag Mittag die erſte Muſikaufführung ſtatt und währ
nahm einen höchſt befriedigenden Verlauf Das intereſſante gut gewählt Sahn
Programm brachte Vorträge der unterrichtenden Herren Direktor Heydrichh

Kupellmeiſter R Hopfer und Violoncellvirtuoſe Bernhard Schmidt zeichn
außerdem Solo und Chorgeſänge ausgeführt von den Schülern und Wran
Schülerinnen der Geſangsklaſſe und der Chor Oberklaſſe Herrn Heydrichz Daſio
Geſangſchule hat in verhältnißmäßig kurzer Zeit ſchon ſehr ſchöne Reſultat in D
erzielt und ſo iſt nicht zu zweifeln daß das Konſervatorium für welches Stein
vorzügliche Lehrkräfte engagiert ſind an deren Spitze der als Künſtler Ein i
hochgeſchätzte Direktor ſteht einen Gewinn für das Muſikleben unſerer l ene
Stadt bedeutet Herr Heydrich richtete eine längere Anſprache an die Ausſt
Verſammelten und legte ihnen die Ziele ſeines Strebens inS Herrklarer leichtfaßlicher Weiſe dar insbeſondere die Nothwendigkeit eiſernen Vortr
I 1 m 3Fleißes energiſchen Wollens und feſten Zuſammenhaltens aller Betheiligten v
betonend Hierauf begannen die muſikaliſchen Vorführungen Die Chor eines
Oberklaſſe umſchließt bereits eine ziemlich große Anzahl ſtimmbegabter zunäc
Schüler und Schülerinnen Wir hörten An die Muſik von Fra zwei
Schubert für vierſtimmigen gemiſchten Chor geſetzt von Bruno Hey
drich ferner für gemiſchten Chor Adoramus von Roſſelli geh
um 1520 und Hans und Liſel von Fr Woyna Sämmtliche
Chöre wurden mit lobenswerther Präziſion und hinſichtlich der Tonſtärke für S
vortrefflich abſchattiert vorgetragen Man konnte allen Mitwirkenden an iſt j
ſehen und anhören daß ſie mit vollem Eifer bei der Sache waren u der

des S

Bogei
ſtehen

ſehr ſchöne Talente lerntern wir in Herrn Oskar Toron und bauin
Fräulein Martha Klaus Geſangsklaſſe Heydrich kennen Erſterer früher
welcher über einen kraft und klangvollen Tenor verfügt ſang bereit
Ein Schwert verhieß mir der Vater aus Die Walküre näher

Tonanſatz Ausſprache und Phraſierung zeigten daß er bereits ſehr ernſe in P
und erfolgreiche Studien gemacht hat Fräulein Klaus iſt auf dem beſten knüpf
Wege eine ausgezeichnete Soubrette zu werden Die Arie des Pagen aus beider
Hie Hutzenotten trug ſie ganz allerliebſt vor mit friſcher ausiebiger Der 2

beſtens geſchulter Stimme Die Koloratur geht ſchon recht geläufig und warnm
der Triller wird ſich bei fleißiger Uebung auch noch machen Das Piano der V
klingt hübſch und rund Eine intereſſante Nummer des Pogramms war über
das Trio für Klavier Violine und Violoncello komponiert von Bruno Nach
Heydrich geſpielt von dieſem und den Herren Hopfer und Schmidt die S
Letzterer erfreute die Zuhörer noch mit einigen Solovorträgen Das Konſer nicht
vatorium kann allen muſikliebenden Kreiſen nur aufrichtig empfohlen ſonde

werden B Corony, von7 maurAus der Amgebung is92lichen
gewin

Jtali
legt

keiner

d Eisleben 10 November Verſchiedenes Der Maler Oskar
Lucas aus Görlitz welcher von der Königl Staatsanwaltſchaft in Halle
a S ſteckbrieflich verfolgt wird wurde heute Nachmittag hierſelbſt ver
haftet Ebenſo wurde der Arbeiter Diesner aus Halle a welcher
ſich ſeit einigen Tagen hier vagabondierend herumtrieb feſtgenommen und Krem
dem Königl Amtsgericht zugeführt Beim Frettieren wurden geſtern reiche
Nachmittag zwei Männer aus Oberröblingen am See hierſelbſt abgefaßt daß t
Die Fangwerkzenge wurden ihnen abgenommen Vor einigen kg iſt
kam der Klempnerlehrling Paul Freiſt in der Werkſtatt ſeines Meiſten Jeſu
ſo unglücklich zu Fall daß er mit dem linken Arm auf eine Blechtafel Sitte
aufſchlug wodurch ihm zwei Sehnen der linken Hand durchſchnitten burg
wurden Dem Ziegeleibeſitzer Fr wurden Röhren im Werthe von 30 Vorir
Mark aus ſeiner Thongrube und einem Kaufmann am Markt Kleidung Gener
ſtücke im Werthe von 70 Mk aus ſeiner Wohnung entwendet Died Groſzoſterhauſen 10 November e gre Unfall Da kurzer
Steueraufſeher Krüger ſtürzte von dem Zuckerboden herab und verle z und
ſich ſo ſchwer daß er bald darauf verſtarb h unbKleinzerbſt 9 November Rohheit Nach einem kürzlich in Pflich
Keller ſchen Gaſthofe hierſelbſt abgehaltenen Tanzvergnügen wurden die von i
Zimmermann ſchen Cheleute als ſie ſich auf dem Heimwege befanden
von 6 Perſonen angegriffen und ſtark gemißhandelt u A ift dem Manne den 1
der linke Daumen ziemlich durchgebiſſen Den Grund zu dieſer Miß den
handlung bildete eine Zurechtweiſung welche der Verletzte den Angreifemn der a
wegen ungebührlichen Beiragens im Tanzlokale gegeben hatte theilg

Weißzenfels 9 November Deſerteur Feſtgenommen wurde
geſtern Nachmittag ein Deſerteur Der Civilkleidung tragende Fahnen Vortr
flüchtige wurde heute morgen in Begleitung eines Unteroffiziers und zu Saal
Mann der hieſigen Unteroffizierſchule ſeinem Truppentheil wieder zugefühn e Hot

o Calbe a 10 November Einbruchsdiebſtahl Bei einen n
hieſigen Reſtaurateur ſind mittels Einbruchs 600 Mk aus einem ver Aben
ſchloſſenen Schrank geſtohlen worden Der vermuthliche Dieb ein junger ſeine
Burſche iſt verhaftet und geſtern Vormittag dem Gericht zugeführt worden Herrn

W Freyburg 9 November Unfall Der Arbeiter Huth hatte von
das Unglück auszurutſchen zu fallen und den rechten Arm zu brechen Schu

Erfurt 8 November Ertrunken Der letzte ſtarke Nebe ſind
welcher über Stadt und Land lagerte forderte in dem eine Wegſtul e
entfernten Dorfe Gispersleben Viti ein Menſchenleben als Opfer d
77 Jahre alte Rentner Johann Ernſt Pfeil welcher am Dienstag Na den
mittag ausgegangen war kehrte am Abend nicht nach Hauſe zurück Vor erhob
eblich ſuchte Pfeil jun während der Nacht nach dem Vater Geſtern neVormittag ſah ein am Angerteiche vorübergehender Poſtbote etwas im zu

feichten Waſſer liegen und machte Meldung In der That fand man dort leiſtet
die Leiche des Greiſes vor welcher im Nebel vom rechten Wege ab Hub

gewichen war tViJohales
De Nachdrud unſerer Original Sokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 11 November
Auszeichnungen Verliehen wurde dem aufſſichtsführenden Amts

richter Amtsgerichtsrath Rumpf und dem Bergwerksdirektor Albrecht
n der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem Schleuſenmeiſter

achaly hierſelbſt das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens und denKirchenkaſſein Rendanten Koſfathen Karl Juſt in Beeſen das Allgemeine

Ehrenzeichen
Perfonglien Der Gerichtsdiener Bräutigam hierſelbſt iſt zun

Gerichtspollzieher in Salzwedel ernannt Der Gerichtsdiener Netzel hier
ſelbſt iſt in den Ruheſtand verſetzt Verſetzt ſind Der Gerichtsſchreiber
Gätzſchmann von Delitzſch an das hieſige Amtsgericht der Ober Poſt
direktionsſekretär Neuſchäfer von Halle Saale nach Görlitz der Poſt

ſekreiär Gronan von Berlin nach Halle eStadtverordnetenwahlen Bei der Wahl der II Abtheilung in
Gebiete der Altſtadt erhielten Stimmen Kaufmann Uber 472 Maurer
meiſter Hildebrandt 472 Profeſſor Dr Baumert 469 Rechtsanwalt
Dr Lembſer 472 Kaufmann Richter 470 Gerichtsaſſiſſent Bruß 471
Rentner Blumentritt 472 Kaufmann Ströfer 471 Die Genannten
ſind gewählt

r Zwecks Vornahme von Arbeiten werden die
Durchfahrten von der Trift und Böckſtraße nach dem Wettiner
platze von heute Montag ab bis auf Weiteres geſperrt
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Nr 266 Dienstag GeueralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 12 November Seite 5
n Prüfungstermin Die nächſte Turnlehrer Prüfung für die
Provinz Sachſen wird zu Halle a/S vom Donnerstag den 6 März 1902
ab ſtattfinden Die Prütung für Schwimmlehrer in der Provinz
Sachſen wird am 7 Auguſt in Halle aS abgehalten

Stadttheater Am Dienstag wird Carmen wiederholt Mitt
woch geht Undine zum letzten Male in Scene Die Partie der Ber
thalda ſingt Fräulein v Boer Für das einmalige Gaſtſpiel der

I Kammerſängerin Erika Wedekind giebt ſich bereits ein äußerſt
lebhaftes Intereſſe kund Das Schauſpiel bereitet Shakeſpeares Was
ihr wollt vor

Burengaſtſpiel Der Direktion des Apollotheaters iſt es
gelungen für die Zeit vom 11 bis 15 November eine Burengefſellſchaft
unter Führung ihres Managers Herrn William Caspar zu einem fünf
tägigen Gaſtſpiel zu gewinnen Die Darbietungen der Leute erfolgen
theils in Form von Sportſpielen wobei beſonders eine junge Burenfrau
u nennen iſt die wegen ihrer großartigen Treffſicherheit im Schießen

vom Präſidenten Krüger in Prätorig mit der goldenen Medaille aus
gezeichnet wurde theils in form einer größeren Pantomime die zuerſt den

MatabelesAufſtand und ſpäterhin die Schlacht am Spionscop zur
Grundidee hat Die Buren gehörten was dokumentariſch bewieſen werden
kann dem Korps an welches im Frühjahr v J bei Tomatiport auf
fremdes Gebiei gedrängt und ſeitens der portugieſiſchen Regierung ver
anlaßt wurde Afrika zu verlaſſen Um die Darbietungen pantomimiſtiſch
anſchaulicher zu geſtalten wurden verſchiedene Eingeborene hierzu an
geworben Neben den Buren treten ſämmtliche im gegenwärtigen Spiel
plan engagierten Kräfte auf die Eintrittspreiſe werden nicht erhöht

Von der Straßenbahn Jn Folge Verlegung der Anſchluß Geleiſe
und der Stromzuführung auf dem Wettinerplatze iſt eine Beſchränkung
des Betriebes auf der Linie Cröllwitz Friedrichſtraße Bahnhof am Dienstag
den 12 d Mts nothwendig Die Straßenbahnwagen dieſer Linie können
während dieſer Zeit nur auf der Strecke Wettinerplatz Friedrichſtraße
Bahnhof verkehreu

Kunſtſalon Aß mann Eine Kollektivausſtellung von 197 Original
zeichnungen zeigt die Arbeiten der Münchener Maler Bernuth H Beck
Gran Damberger E Liebermann Schmidthammer Kuithau Stumpf
Daſio Braune Barlöſius und Staßen in Berlin Stroedel und Mauff
in Dresden u a Auf wiederholten Wunſch ſind auch die künſtleriſchen
Steinzeichnungen für Schule und Haus noch einige Tage ausgeſtellt
Ein in Colanto Ceylon anſäſſiger Hallenſer hat dem Kunſtſalon Aßmann
eine Kollektion indiſcher Stickereien übergeben und ſind dieſelben zu einer
Ausſtellung in einer der Kojen vereinigt Am 18 November hält
Herr Maler Otto Feld in den oberen Räumen des Kunſtſalons einen
Vortrag

Verein für Feuerbeftattung Jn der letzten Sitzung die ſich
eines überaus zahlreichen Beſuches von Damen und Herren erfreute legte
zunächſt Herr Stadtbauinſpektor Rehorſt der als Gaſt anweſend war
zwei von ihm entworfene Pläne für die Umgeſtaltung eines Grabbogens
des Stadtgottesackers zu einer Urnenhalle vor Die Ausſchmückung des
Bogens iſt im Charakter der FrühRenaiſſance gehalten vor dem Bogen
ſtehend erblickt man zu beiden Seiten einer ornamentalen Längstafel die
für Sprüche Jnſchriften oder Namen von Förderern und Gönnern gedacht
iſt je zwei reſp drei Reihen fachartiger Kammern die für die Bergung
der Aſchenreſte von 36 reſp 68 Perſonen Raum bieten Herr Stadt
bauinſpektor Rehorſt der auf ſeinen Studienreiſen in Jtalien und in
früherer Thätigkeit in Wiesbaden ſich mit dem Bau von Columbarien
bereits mehrfach beſchäftigt hatte erläuterte die beiden vorgelegten Pläne
näher und gab auch den ungefähren Koſtenanſchlag für die Ausführung
in Marmor oder Bronce an Jn der Diskuſſion die ſich hieran
knüpfte wurde noch kurz über die Ausſichten der Ausführung eines der
beiden Projekte und über die Frage der Koſtenaufbringung geſprochen
Der Vorſitzende Herr Dr Herzau ſtattete dem Herrn Vortragenden für ſein
warmes Jntereſſe das er an der Sache bekundete den Dank des Vereins und
der Verſammlung ab Dann ſprach Hr wiſſenſchaftlicher Lehrer Waldſtein
über Die Stellung der Geiſtlichteit zur Frage der Feuerbeſtattung
Nach einer kurzen hiſtoriſchen Einleitung kennzeichnete der Vortrag zunächſt
die Stellung der katholiſchen Kirche deren Geiſtliche bis zum Jahre 1886
nicht nur wiederholt bei Feuerbeſtattungen ſeelſorgeriſch thätig waren
ſondern ſich auch ſelbſt auf dieſe Weiſe beſtatten ließen Dann aber ſei
von Rom aus die Feuerbeſtattung fälſchlich als eine Jnſtitution der Frei
maurerorden hingeſtellt und durch ein decretum ex cathedra welches
1892 auf eine Anfrage aus Freiburg erneuert wurde den katholiſchen Geiſt
lichen jede offizielle Mitwirkung bei Feuerbeſtattungen unterſagt Trotzdem
gewinnt die Sache der Krematiſten gerade in katholiſchen Ländern wie
Jtalien Spanien immer mehr Anhang Die proteſtantiſche Kirche
legt ihren Geiſtlichen da wo die Feuerbeſtattung geſetzlich zuläſſig iſt
keinerlei oder nur ſehr geringe Beſchränkungen für ihre Thätigkeit im
Krematorium oder im Trauerhauſe auf Auch in Deutſchland hätten zahl
reiche Verhandlungen der Synoden immer mehr Klarheit darüber gebracht
daß die Feuerbeſtattung weder etwas Gottloſes noch etwas Unchriſtliches
iſt ſie widerſpricht nicht dem chriſtlichen Dogma der Bibel der Lehre
Jeſu oder der Apoſtel und verſtößt endlich auch nicht gegen die chriſtliche
Sitte Von den deutſchen Staaten nehmen jetzt auch nur noch Mecklen
burg und Preußen eine durchaus ablehnende Haltung ein Der Herr
Vortragende wies dann noch auf die durchaus objektive Schrift des
Generalſfuperintendenten Oberkonſiſtorialrach Bahnſen in Coburg hin
Die Stellung der evangeliſchen Kirche zur Feuerbeſtattung ſtreifte mit

kurzen Worten die Stellung de kleineren Religionsgeſellſchaften der Juden
und der Altkatholiken und ſchlöß mit der Erwartung daß die Kirche bald
und überall im eigenen Intereſſe aufhören wird ſich der Erfüllung ihrer
Pflicht gegen diejenigen zu entziehen die in der Frage der Beſtattungsart
von ihrer Anſicht abweichen

Halleſcher Lehrerverein Die Tagesordnung der am Dienstag
den 12 d Mis ſtattfindenden Vereinsverſammlung lautet Bericht über
den Kunſterziehungstag in Dresden von Herrn Zeichenlehrer Hertzer
der als Delegierter des H L V an den Verhandlungen gen Verſammlung
theilgenommen hatte

Das Weſen des Chriſtenthums heißt das Thema des zweiten
Vortrages den Dr Johannes Müller am nächſten Mittwoch im
Saale der Loge Albrechtſtraße halten wird Kartenverkauf bei Heinrich
Hothan

Der Schuhmacher Bildungsverein läßt am 12 November
ndAbends 8 Uhr in der Volksſchule Neue Promenade 13 Zimmer 23 für

ſeine Mitglieder einen Vortrag über die Anatomie des Fußes durch
Herrn Dr Switalsky halten Der Vortrag iſt ein Glied in der Reihe
von Vorträgen die auf Grund eines Beſchluſſes der letzten allgemeinen
Schuhmacher Fachkonferenz in Berlin gehalten werden ſollen Fachgenoſſen
ſind eingeladen Eintritt frei

Litterariſche Geſellſchaft Um das Intereſſe der Mitglieder an
den Er ſt Aufführungen des Schau und Luſtſpiels des Stadttheaters in
erhöhtem Maße zu beleben hat der geſchäftsführende Ausſchuß beſchloſſen
eine weitere Ermäßigung der Vorzügskarten verſuchsweiſe eintreten
zu laſſen er erforderliche Zuſchuß wird von der Geſellſchaftskaſſe ge
eiſtet Der Preis der in der Buchhandlung von Schroedel Simon

rtin Schilling erhältlichen Umtauſchkarten ſtellt ſich bis auf

D
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Jnhaber Ma
Weiteres für Parquet auf M 1,30 Orcheſterfauteuil u J Rang M 1,60
mit der Einſchränkung daß auf Familienkarte je 2 auf Einzelkarte je
1 Billet gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte entnommen werden können

a ar

Die Einrichtung wurde dadurch ermöglicht daß ſich die Geſellſchaft er
freulicherweiſe in ſtark aufſteigender Linie bewegt und in dieſer Saiſon
bereits gegen 60 neue Mitglieder aufgenommen hat

Richard Wagner Verein Am Montag den 18 November
Abends 8 Uhr beginnt der Verein in der Tulpe die Reihe ſeiner Kom
poniſtenabende mit Vorträgen aus den Werken von Bach Händel und
Gluck u A werden zur Aufführung gelangen Stücke aus dem wohl
temperierten Klavier und die Ciaconna von Bach Sonata I von Händel
für 6 Geigen Cello Contrabaß Klavier außerdem Arien der genannten
Komponiſten Den einführenden muſikgeſchichtlichen Vortrag hat Herr
Profeſſor Dr von Lippmann übernommen Jn Anbetracht des in
unſerer Stadt herrſchenden tiefen Verſtändniſſes für jene 3 alten Meiſter
übt der Verein weitgehende Gaſtfreundſchaft

Halleſcher Radfahr Club Germania Jn der letzten General
verſammlung wurden zu Vorſtandsmitgliedern gewählt die Herren
B Helmbold 1 Vorſitzender H Ströber ſtellvertr Vorſitzenden und
1 Schriſtwart A Bönicke 1 Fahrwart F Reißbach 2 Fahrwart
Ad Schmieder 2 Schriſtwart A Rühle Kaſſenwart P Steinweg
Zeugwart Der Vorſitzende erwähnte in ſeinem Jahresberichte beſonders
die im letzten Jahre vom Vereine errungenen 3 erſten Bezirkspreiſe Der
erſte Vorſitzende wurde als Delegierter zu dem Herbſt Gautage nach
Magdeburg entſandt

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend gegen 12 Uhr nach Karl
ſtraße 16 gerufen woſelbſt ein Pferd des Fuhrherrn Pieske geſtürzt war
Die Wehr brachte das Thier ſchnell wieder auf die Beine

Mord und Selbſtmord wegen verſchmähter Liebe Eine
ſchreckliche Blutthat wurde heute Morgen gegen 48, Uhr in der Möztzicher

ſtraße verübt Dort erſchoß vor dem Grundſtück Nr 7 der Brauer Fritz
Henze Schmeerſtraße 6 die Arbeiterin Anna Gottbehüt und dann
ſich ſelbſt Henze hat der Ermordeten wiederholt Liebeserklärungen ge
macht aber jedesmal entſchiedene Zurückweifung gefunden weil das
Mädchen bereits einen Bräutigam hatte welcher gegenwärtig ſeiner Mili

tärpflicht genügt Als geſtern Abend Henze die Gottbehüt in einem Tanz
lokale traf näherte er ſich ihr ſofort wieder Die G tanzte auch einige
Male mit ihm und nahm die Einladung eine Flaſche Wein mitzutrinken an
wies ſonſt aber die Liebeswerbungen wieder zurück Auf dem Heimwege

wurde die G von einer Freundin begleitet und H ſchloß ſich den beiden
Mädchen an Vor dem Hauſe Mögzlicherſtraße 7 wo die Ermordete
wohnte unterhielten fich die Drei noch etwas Die G bat ihre
Freundin doch einmal nachzuſehen ob die Hausthür offen ſei
Dieſem Wunſche wurde auch willfahrt und dabei kamen die beiden
Mädchen etwas auseinander Jn dieſem Augenblicke feuerte der
Mörder kurz hintereinander vier Schüſſe ab von denen drei die
Gottbehüt ſo ſchwer verletzten daß dieſelbe bereits um S Uhr in der
Wohnung ihrer Eltern wohin die Schwerverwundete ſofort gebracht wurde
ihr Leben anshauchte Die vierte Kugel jagte ſich Henze in die rechte
Schläfe Er wurde in das Diakoniſſenhaus übergeführt wo er um 6 Uhr
verſtarb

Schwerer Unfall Geſtern Abend ſtürzte der Polizeiſergeant
Probiſt Kalike vor ſeiner Wohnung ſo unglücklich eine Treppe

hinunter daß er einen ſchweren Schädelbruch erlitt und beſinnungslos
liegen blieb Der Beamte ein durchaus nüchterner und pflichttreuer
Mann war bis 10 Uhr im Dienſte geweſen Nach ſeiner Heimkehr be
gab er ſich noch einmal auf das eine halbe Treppe tiefer gelegene Kloſett
Bei dieſer Gelegenheit traf er einen in dem Hauſe wohnhaften Arzt mit
dem er einige Worte ſprach Als er dann ſpäter in ſeine Wohnung
zurückkehren wollte ſtürzte er wahrſcheinlich inſolge eines Fehltritts die
Treppe hinunter Der bedauernswerthe Mann wurde in die Klinik ge
bracht ſein Zuſtand iſt faſt hoffnungslos zumal K noch an einem
ſchweren Bronchialkararrh erkrankt iſt Heute Vormittag war er noch
nicht wieder zum Bewußtſein gekommen

Selbſtmord Am Sonnabend Nachmittag 3 Uhr wurde die ver
wittwete Kantor Sch in ihrer Wohnung erhängt aufgefunden Das Motiv
der That ſcheint Lebensüberdruß geweſen zu ſein

Schlägerei Jn der Nacht zum Sonntag zwiſchen 12 und 1 Uhr
fand in einer Gaſtwirihſchaft eine Schlägerei zwiſchen Studenten und
Civilperſonen ſtatt wobei 2 Perſonen am Kopfe verwundet würden ſo
daß ſie kliniſche Hilfe in Anfpruch nehmen mußten

Unfälle Der Zimmermann Albert Wachsmuth aus Dederſtedt
ſtieß ſich beim Richten eines Neubaues mit einem ſchweren Balken gegen
das rechte Knie Obwohl W ärztlich behandelt wurde verſchlimmerte ſich
die Wunde derart daß Genannter am Sonnabend Nachmittag in das
Diakoniſſenhaus aufgenommen werden mußte Dem Schmied Otto
r rutſchte während der Arbeit in einer hieſigen Maſchinenfabrik am
onnabend gegen Abend ein ſchwerer Hammer aus der Hand und traf

in Folge deſſen den Zeigefinger der rechten Hand derart daß F ſich als
bald in das Diakoniſſenhaus begeben mußte

Einbruchsdiebſtahl Jn der Nacht zum Sonntag iſt im Grund
ſtück Bernburgerſtratze 16 ein Einbruchsdiebſtahl verübt worden Geſtohlen
wurden Butter und Wurſt Die Diebe verſuchten auch einen Geldſchrank
zu erbrechen die bezüglichen Verſuche mißglückten aber gänzlich

Stadtverordneten wahlen Bei der heutigen Wahl der I Ab
theilung wurden gewählt die Herren Geh Kommerzienrath Bethcke
Rentner Jentzſch Rentner Roth Fabrikbeſitzer David Bankier
Frenkel Rentier Knabe und Rittergutsbeſitzer Guſtav Otto

Standesamtliche Nachrichten
Standesaumt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 9 November Der Kellner Hermann Heine und Elsbeth
Hoſang Kl Klausſtraße 8 Der Kaufmann Paul Lehmann und Bella
Apelt Leipzigerſtraße 709/71 Der Vorrangierer Adolf Tölpe und Marie
Machemehl Burgörner und Heittſtedt Der Geſtütwärter Otto Volkmann
und Friederike Brandt Kreuz Halle und Höngeda

Eheſchließungen 9 November Der Schmied Hermann Groebſch und
Anng Rößler Bennſtedt und Dachritzſtraße 8 Der Jngenieur Richard
Sennemann und Minna Schnulze Forſterſtraße 43 und Germarſtraße 6
Der Kaufmann Auguſt Breuſt und Helene Trümper r und Streiberſtraße 9 Der Bann veiter Paul Schulze und Luiſe Peter Neideburger

ſtraße 2 Der Schmied Hermann Beck und Anna Weinelt Gr Berlin 6
Der Viehtransporteur Karl Ebeling und Elſa Hoffmann Diesdorf und

Pfännerhöhe 46 Der Kellner Johann Willſch und Jda Pein Lomſtraße 1
Der Steueraufſeher Franz Knof und Klara Niewerth Laubenſtraße 27

und Taubenſtraße Der Kupferſchmied David Zöller und Agnes Kaps
Leipzigerſtraße 54 und Landsbergerſtraße 8 Der Geſchirrführer PaulWintie und Marie König Lindenſtraße 55 und Blücherſtraße 6 Der
Steiger Friedrich Trautmänn und Anna Vienenburg und Frieſen
ſtraße I Der Feuermann Joſef Rauch und Minna Brambeeer Deſſauer
ſtraße 14 und Graſeweg l

Geboren 9 November Dem Kaufmann Nichard Bartram ein S
Heinz Büſchdorferſtraße 2 Dem Kaufmann Cdmund Vollroth eine T
Pfälzerſtraße T Dem Maurer Ludwig Wölfer eine T Anna Merſeburger
ſtraße 102 Dem Stuckateur Hermann Pauligk ein S Willy Streiber

ſtraße 12 Dem Schloſſer r Voigt eine T Margarethe Tharmſtraße 155 Dem Fabritarbeiter Otto Bahn eine T Erna Dieskauer
ſtraße 13 Dem Lanſhioſe Robert Engelmann eine T Lieſelotte

r 37 Dem Kaufmann Karl Froſch ein S Karl Gommer
gaſſe 25

Geſtorben 9 November Der Arbeiter Cduard Hofmann 48 J
Klinik Friederike Thieme geb Rode 68 J Klinik Der Arbeiter Karl
Geißler Klinik Des Arbeiter Gottfried Günther Ehefrau Chriſtiane
57 Klinik Der Paſtor emer Adolf Wartner 90 Landwehrſtraße 20

Des Handarbeiter Franz dere ehe Ehefrau Thereſia geb Ernſt
65 J Steg 8 Des Lokomotivheizer Wilhelm Otto T Hedwig 1
Krauſenſtraße 15 Der Schloſſer Theodor Rechtendach 45 n Wörmlitzer
ſtraße 18 Wittwe Roſine Böhme geb Stroh 84 Frieſenſtraße 1
Wittwe Auguſte Schmidt geb Richter 78 J Siechenanſtalt Selms
Böttger geb Staar 51 Klinik

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Eheſchließungen 9 November Der Schioſſer Georg Gräsler und

Margarethe Maſt Lindenſtraße 16 und Henriettenſtraße 16 Der Schneider
meiſter Emil Ulüſchke und Helene Barthold Thalamtſtraße 5 und Georg
ſtraße 3 Der Güterbodenarbeiter Johann Muſchala und Jda Bieling
Wittekindſtraße 7T Der Maurer Paul Uebe und Emma Meißner Trothaer

ſtraße 37 und e 23Geboren 9 November Dem Bahnarbeiter Robert Kaßler ein S
Walter Gr Goſenſtraße 17 Dem Handſchuhmacher Fritz Sommer ein S
Fritz Blumenthalſtraße 19 Dem Former Otto Strechel eine T Annag
Ludwig Wuchererſtraße 44 Dem Buchhalter Bruno Ludwig ein S Hans
Deſſauerſtraße 20 Dem Bahnarbeiter Karl Solaſſe eine T Charlotte
Körnerſtraße 50 Dem Fabrikarbeiter Auguſt Genske ein S Alfred
Advokatenweg 27

Geſtorben 9 November Des Handelsmann Robert Kaiſer T Anna
2 M Eichendorffſtraße 26 Der Pivatmann Louis Creuzmann 75
Thalſtraße 2 Des Stadtbahnwagenführer Bruno Gebhardt S Walther
4 Schillerſtraße 24 Der Dachdecker Reinhold Stummer 45 Karl
ſtraße 32 Der Privatmann Friedrich Kamp 89 Göbenſtraße 11
Des Maurer Auguſt BVock Ehefran Johanne geb Keil 41J Ackerſtraße 1a

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme nnd letzte Uach richten
Leipzig 11 November Meldung der D Eine geſtern

unter Vorſitz des Ober Reichsanwalts Dr Ols hauſen im Zoologiſchen
Garten hierſelbſt ſtattgefundene von 2000 alten Kriegern beſuchte Ver
ſammlung beſchloß nach einer Anſprache des Reichstagsabgeordueten
Haſſe und des Univerſitäts Profeſſors Hofrath Kirchner einſtimmig eine
ſcharfe Proteſtreſolution gegen die Beſchimpftungen Chamberlains und
die engliſche Kriegsführung Die Reſolution wurde dem Reichskanzler
zur Kenntnißnahme übermittelt

Berlin 11 November Meldung des Kl Dr Leyds
iſt geſtern aus Brüſſel hier eingetroffen Jn ſeiner Begleitung befindet
ſich Dr Fiſcher Man geht nicht fehl wenn man die Berliner Reiſe
der beiden Herren mit den Konferenzen in Zuſammenhang bringt
die vor Kurzem im Haag und in Hilverſum zwiſchen Dr Leyds und der
Burendeputation einerſeits und dem Präſidenten Krüger andererſeits
ſtatigefunden haben

Albanig 11 November Meldung des Kl Wie das
Tageblatt für Fiume und Abbazia erfährt wird Kaiſer Wilhelm

wenn er zu Oſtern ſeine Gemahlin von hier abholt in Abbazia eine
Begegnung mit Kaiſer Franz Joſef haben Möglicher Weiſe werde
auch der Kronprinz ſeinen Vater begleiten

Paris 11 November Wolff s Bur Jn dem Bazar Hotel
de Ville explodierte geſtern Abend eine Petarde welche eine Panik
unter der Kundſchaft verurſachte es iſt indeſſen niemand zu Schaden
gekommen auch der Sachſchaden iſt nur ein geringfügiger Der Zwiſchen
fall wird den Bedienſteten zugeſchrieben welche verlangt hatten daß
das Geſchäft am Sonntag geſchloſſen bleibe

Peking 11 November Wolff s Bur Die fremden Geſandten
begaben ſich am Sonnabend zur Wohnung Li Hung Tſchaugs wo
der öſterreichiſch ungariſche Geſandte als Doyen des diplomatiſchen Korps

eine Beileidsadreſſe verlas die der älteſte Sohn des Verſtorbenen
dankend erwiderte Die Trauerfeierlichkeiten werden nach dem ganzen in
China gebräuchlichen Ceremoniell abgehalten

6GEBET ACHIT
dass die heranwachsenden Kinder eine leicht
verdauliche aber kräftigoe Nahrung bekommen
Ein Frühbstücks Brei aus Quäker Oats das
Recept Für den Frühstückstisch steht aut
jedem Packet erfüllt diese Forderungen voll
kommen Der Versuch während einiger Zeit
wird diese Behauptung bestätigen

Jedes Packet trägt den geschütsten Namen
Quäker Oats sowie die Quäker Pigur

uähker Oats
nur in Packoeten

i eee a en e eVoransfichttiches Wetter am 12 November 1901
Bei friſchem Weſtwind veränderliches noch mäßig warmes

Wetter zeitweiſe mit Niederſchlägen ſpäter kühler

2Vaſſerſtände Am 10 November Weißenfels Oberpegel 2,35
Unterpegel 0,07 11 November Halle unterhalb 4 1,75
Trotha 1,59 10 November Bernburg 0,99 Calbe Unter
pegel 0,41 Oberpegel 1,43 Dresden 1,52 Magde
burg 0,97
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BIAL FREUND
in Breslau I

Alle verehrien Hausfrauen
bitte ich beim Einkauf meines als
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Marke Pfeil
auf y5 s und

Pfeilmarke
zu achten und Patkete welche dieſe

Kennzeichen nicht tragen
zurückzuweiſen

Kobert Srandt Magdrburg S
S

Beinkranke
aller Art

veraltete Wunden werd
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Methode des Dr med
Strahl aus Hamburg
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Verbaäne geſetzl ge
ſchützt Sprechſtunde

Montag Donnerstag
Freitag 4 Uhr

Gr Ulrichſtr 29 I
RGCFSA Z

Die Präziſion Leichtigkeit und
große Haltbarkeit meiner Kautſchukvlatten
ſind Vorzüge eigener Methode Unbedingter
klammerloſer Feſtſitz durch Patentverfahren
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Viele Anerkennungsſchreiben zur gefl Einſicht Auswärts brieflich mit beſtem Erfolg
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